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Vorwort

Akademie

Michael Debler

Die Steuerakademie Debler GmbH führt seit 2001 mit großem Erfolg 
diverse Lehrgänge im Bereich Bilanzierung und Steuerrecht durch.

Die Ausbildung baut sich aus Lehrgängen und Trainings auf, 
um die Teilnehmer optimal auf die abschließenden Prüfungen 
vorbereiten zu können. Aber auch spezielle Seminare zu aktu-
ellen Themen, sowie Inhouse-Seminare werden angeboten.  Um 

dieses groß gefächerte Spektrum abdecken zu können, wird die 
Akademie von vielen Experten unterstützt. Dabei sind sowohl 
Steuer- und Unternehmensberater, Betriebs- und Finanzwirte, 
aber auch Diplom- und Volkswirte vertreten. Einige davon sind 
sogar Mitglieder des Prüfungsausschusses und können somit 
eine optimale Vorbereitung der Kursteilnehmer und deren 
Erfolgschancen garantieren.

Michael Debler, der Gründer der Akademie, kann auf einen reichen 
Erfahrungsschatz in der Ausbildung und Fortbildung zurückgrei-
fen. Zunächst konnte er innerhalb von 17 Jahren viel Erfahrung 
durch Tätigkeiten an der Bayerischen Beamtenfachhochschule, 
Sächsische Beamtenfachhochschule, sowie der Landesfinanz-
schule Bayern sammeln. Anschließend konzipieren er einige  

Fortbildungsmaßnahmen in der Bayerischen Finanz- und Sozial-
verwaltung und führte diese ebenfalls durch. Außerdem wirkt er 
in vielen Prüfungsausschüssen mit. Seit 1986 ist Michael Debler im 
Bereich Bilanzbuchhalter-, Steuerfachwirt- und der Steuerberater-
vorbereitung tätig und kann so zum Nutzen der Lehrgangsteilneh-
mer auf ein reichhaltiges und umfassendes Wissen zurückgreifen.
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Unser Erfolg

praxisbezogenes Know-how

handverlesene, erfahrene Dozenten

aktualisierte Unterrichtsmaterialien

Konzentration des Unterrichts

lernfreundliche Unterrichtsatmosphäre

zudem auch Kaffee und Leckereien



66

Sie interessieren sich für Seminare in Ihren eigenen Räumen, 
zu Ihren gewünschten Themen und zu Ihrem Wunschtermin? 
Gerne können Sie bei uns anfragen.

Nützen Sie dazu bitte das online bereitgestellt Anfrageformular 
im Bereich „Inhouse“, oder rufen Sie uns an.

Im direkten Kontakt mit den Dozenten wird den Teilnehmern 
im Unterrichtsgespräch der Lehrstoff vermittelt. Dabei lebt 
das Lernen durch vielerlei Beispielen aus den beruflichen 
Erfahrungen beider Seiten. Um eine möglichst hohe Erfolgs-
chance garantieren zu können, werden keine monologischen 
Vorlesungen auch keine „Fernkurse“ empfohlen. Diese verursa-

chen erfahrungsgemäß die höchsten Durchfallquoten, durch 
fehlende Hilfe beim Lernprozess, fehlende Disziplin, chaotisches 
Lernen und ohne einen roten Faden. Zudem kommt das ständige 
Gefühl von der Fülle des Stoffs erdrückt zu werden. Auch mehr-
wöchige Crashkurse kommen nicht an die Bestehensquoten von 
Präsenzkursen heran. 

Inhouse

Vorgehen und Erfahrungen
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Fachbereich:
Steuern
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Das Seminar richtet sich an alle kaufmän-
nischen Führungskräfte, Unternehmer, 
Geschäftsführer sowie Führungskräfte 
im Rechnungswesen und Angehörige 
der steuerberatenden und wirtschafts-
prüfunden Berufe.

Systematik der beschränkt steuerpflich-
tigen Einkünfte in den Grundzügen, 
Methoden zur Vermeidung einer Doppel-
besteuerung, Freistellungsmethode 
durch Doppelbesteuerungsabkommen, 
Progressionsvorbehalt, Anrechnungs-
methode, Abzugsmethode, negative 
ausländische Einkünfte, Verlustabzugs-
beschränkung, Aufbau und Systematik 
des OECD-MA, Grundzüge des Außen-
steuerungsgesetzes, Grundzüge der 
erweiterten beschränkten Steuerpflicht.

Zeitraum 24.06.16, Fr

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Zeitraum 13.07.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

Beschreibung Inhalte

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

Internationales Steuerrecht

275€ (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de
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Termin 14.01.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Termin 28.01.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Termin 10.02.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort Aschheim

Termin 20.01.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort Ingolstadt

Termin 09.02.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Termin 11.02.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort Rosenheim

Termin 25.02.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

Steuerrechtsänderungen

249 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

In diesem Praktikerseminar werden 
alle wichtigen Änderungen der Steu-
ergesetze und Steuerrichtlinien, die 
zum Jahreswechsel in Kraft treten oder 
absehbar sind, vorgestellt und anhand 
von praxisnahen Beispielen erläutert. 

Beschreibung

Im Mittelpunkt stehen hierbei die 
Darstellung der Gesetzesänderungen 
und die sich daraus ergebenden Hand-
lungsempfehlungen. 

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge 
finden vorwiegend ganztags unter der 
Woche, von Montag bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse
ohne VZW: Die Vorträge finden vorwie-
gend abends oder am Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse 
mit VZW: Die Vorträge finden vorwie-
gend abends oder am Wochenende, 
statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.
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Fachkräfte im Rechnungs- und Personal-
wesen, die sich über die arbeitsrechtli-
chen, buchhalterischen und steuerrechtli-
chen Aspekte der Reisekostenabrechnung 
informieren wollen. Denn Fehler bei der 
Abrechnung führen zu Steuernachzahlun-
gen und nervenden Rechtsstreitigkeiten.

Wie Sie kostspielige Fehler vermeiden 
und die Reisekosten unter spezieller 
Berücksichtigung der Änderungen 2015, 
der aktuellen Urteile und BMF-Schreiben 
rechtssicher abrechnen, erfahren Sie in 
unserem eintägigen Praxisseminar.

Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete 
mit Hilfe praxisbezogener Schulungsun-
terlagen, dem Einkommensteuergesetz, 
den Lohnsteuerrichtlinien und vielen 
bewährten Beispielen, Übungsaufgaben 
und komplexen Fallstudien aus unterem 
Unterrichtsmaterial.

Die Seminarinhalte werden regelmäßig 
an die aktuellen Änderungen angepasst.

ZielgruppeBeschreibung

I. Begriff Reisekosten,
 arbeitsrechtliche Aspekte

II. Änderungen 2016
     (umfangreiches BMF-Schreiben):
•  Änderung Begriff „Regelmäßige 
   Arbeitsstätte“/Konsequenzen,
•  Frühstücksproblematik
•  Mahlzeitengestellung bei
 Auswärtstätigkeit (vollkommener
 Systemwechsel, Buchstabe „M“ auf
 der Lohnsteuerbescheinigung)
•  Erstattung Unfallkosten,  
 Außendienst / stpfl. Arbeitslohn
•  Auslandspauschalen 2015 (Neu)
•  Erstattung doppelte
 Haushaltsführung, Umzugskosten
•  Neue Sachbezugswerte 2015

III. Reisekosten
1.  Mehraufwand Verpflegung
2.  Fahrtkosten
3.  Übernachtungskosten
4.  Reisenebenkosten
5.  Besonderheiten Auslandsreisen
6.  Umzugskosten
7.  Doppelter Hausstand

Inhalte

Reisekosten A-Z

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

IV. Abgrenzungen 
zu Bewirtung, Repräsentation, Bußgeldern, 
Betriebsveranstaltungen, Preisausschreiben, 
Geschenken, Mitabeiterbewirtung, 
Arbeitsessen, Fahrten Wohnung – Arbeitsstätte, 
Auslagenersatz etc.

V. Dienstwagengestellung

VI. Dienstreisegenehmigung

VII. Reiskostenabrechnung
•  Muster Inlandsreisekosten
•  Muster Auslandsreisekosten,
•  Eigenbelege,  Überwachungs probleme etc.

VIII. Arbeitgeberbewirtung,
         Geschäftsfreundebewirtung

IX. Lohnsteuerliche Behandlung von 
 RK-Erstattungen
•  Lohnsteuerfreiheit (betriebl. Telefon,
 Internetnutzung, Auslösungen,
 Verrechnung der Reisekostenarten)
•  Pauschalierungsmöglichkeiten
•  Steuerpflichtiger Arbeitslohn

X. Umsatzsteuerliche Behandlung von
 Reisekosten
•  Vorsteuerabzug aus Hotelbelegen, Fahr-
 ausweisen, MVV-Belegen, Taxibelegen, Tank-
 belegen,  Eigenbelegen, ausländische Vorsteuer

Termin 26.01.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort Ingolstadt

Termin 04.02.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Termin 12.10.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort München

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

249 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und 
Pausengetränke

1 Tag

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.
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•  Rechtliche Grundlagen

• Verhaltensweisen

• Tipps und Tricks

• Elektronische Aussenprüfung

• Bundeseinheitliche Prüfsoftware 

A. Bedeutung und Stellung der BP im
 Besteuerungssystem

B. Organisation der Betriebsprüfung
I. Organisation der BP in den Bundesländern
II. Beteiligung der Oberfinanzdirektion
III. Beteiligung der Gemeinden
IV. Abgekürzte Außenprüfung
V. Richtsatzprüfung
VI. Verhältnis zu LSt-Aussenprüfung 
   USt-Sonderprüfung
VII. Abgrenzung zur Steuerfahndung
VIII. Abgrenzung zu Einzelermittlungen

C. Prüfungsverfahren
I. Zulässigkeit von Betriebsprüfungen
II. Auswahl der zu prüfenden Betriebe
III. Vorfeldhinweise für bevorstehende 
   Betriebsprüfung 
IV. Sachlicher Umfang der Betriebsprüfung
V. Zeitlicher Umfang der Betriebsprüfung
VI. Prüfungsanordnung
 

Steuerliche Betriebsprüfung

Wenn sich der Betriebsprüfer des 
Finanzamtes angesagt hat, beschleicht 
die meisten Unternehmer ein ungutes 
Gefühl - auch wenn diese sich keiner 
Schuld bewusst sind. Oft haben solche 
Prüfungen nämlich erhebliche Steuer-
nachzahlungen zur Folge. Zunehmend 
werden die Prüfungs- und Fahndungs-
methoden verfeinert.

Beschreibung

Um einer Betriebsprüfung souverän ent-
gegentreten zu können, müsssen Sie die 
Fallstricke und Gestaltungsspielräume 
kennen und wissen, wie Sie sich in diver-
sen Prüfungssituationen taktisch klug 
verhalten sollten. Eine gute Vorbereitung 
der Betriebsprüfung seitens des Betriebs 
und des Steuerberaters, fundierte Kennt-
nisse bei den Rechten und Pflichten 
sowie bei der Verhandlungstechnik sind 
unabdingbar.

Aufbau

Inhalte

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

D. Vorbereitung der Betriebsprüfung
I. Vorbereitung durch den Betrieb / Steuerberater
II. Vorbereitung durch den Prüfer
 
E. Durchführung der Betriebsprüfung
I. Allgemeine Prüfungsgrundsätze
II. Allgemeine Mitwirkungspflichten/Rechte 
III. Prüfungshandlungen/ Prüfungsdurchführung
IV. Prüfungsklima und Prüfungsfortgang
V. Schlussbesprechung
VI. Verdacht steuerliche Straftaten /  
      Ordnungswidrigkeiten
VII. Prüfungsbericht und Auswertung 
 
F. Elektronische Außenprüfung (Online-Zugriff) 
 
H. Bundeseinheitliche Prüfersoftware
 
I. Aktuelles aus Rechtsprechung und Praxis

Termin 18.05.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Termin 26.10.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker 
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag
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Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete 
mit Hilfe praxisbezogener Schulungsun-
terlagen, vielen bewährten Beispielen, 
Übungsaufgaben und komplexen Fall-

Umsatzsteuerbrennpunkte
Dienstleistungen im grenzüberschreitenden Verkehr

Beschreibung

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

1. Überblick
•  Das Wesen der Umsatzsteuer
•  Systematik des Umsatzsteuergesetzes

2. Gebietsbegriffe zum „Inland/ Ausland“

3. Abgrenzungsfragen Lieferung und
  sonstige Leistung
•  Oberbegriff „Leistungen“
•  Sonstige Leistungen
•  Abgrenzungsfälle

4. Bestimmung des Ortes einer
 sonstigen Leistung
•  Übersicht
•  Lösungsschema
•  Intercompany-Umsätze
•  Spezialfälle
•  Änderungen
 
5. Lohnveredelung (Werkleistung) an 
Gegenständen der Ausfuhr in Drittländern
•  Begriff
•  Voraussetzungen für die Steuerbefreiung
•  Beispiele

6. Innergemeinschaftliche Werkleistung
•  Allgemeines
•  Fall

Inhalte

7. steuerfreie Vermittlungsumsätze (Drittländer) 
 
8. innergemeinschaftliche
 Vermittlungsleistungen
•  Einführung
•  Fall

9. Rechnungserteilung bei grenzüber-
 schreitenden Dienstleistungen § 14a UStG
•  Allgemeines
•  Zu hoher Umsatzsteuerausweis
•  Rechnungsberichtigung
•  Zusatzangaben in der Rechnung bei
 innergemeinschaftlichen Leistungen

10. Besteuerung ausländischer  „Dienstlei-
 tungen“ durch Steuerschuldnerschaft des
 deutschen Leistungsempfänger
•  Allgemeines
•  Abführung verpflichtete Leistungsempfänger
•  Ausnahmen von der Steuerschuldnerschaft
•  Die Berechnung der Steuer § 13 b UStG
•  Anmeldung und Fälligkeit der Umsatzsteuer
•  Vorsteuerabzug bei Anwendung der
 Steuerschuldnerschaft
•  Fälle

11. Grenzüberschreitende Dienstleistungen / 
 Vorsteuerabzug
•  Dienstleistungen an Ausländer
•  Dienstleistungen von ausländischen 
 Unternehmen

studien. Damit können Sie das gelernte 
Wissen sofort praktisch anwenden und 
sichern damit Ihren Lernerfolg.

Termin 21.04.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Termin 10.11.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag
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Umsatzsteuerbrennpunkte
Warenverkehr mit Drittstaaten und EU-Ländern

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

1. Überblick
1.1 Das Wesen der Umsatzsteuer
1.2 Systematik des Umsatzsteuergesetzes 

2. Gebietsbegriffe zum „Inland/Ausland“

3. Abgrenzungsfragen Lieferung / 
 Sonstige Leistung
3.1 Oberbegriff „Leistungen“
3.2 Lieferungen
3.3 Sonstige Leistungen
3.4 Abgrenzungsfälle
3.5 Werklieferung und Werkleistung
3.6 Abgrenzungsfälle Werklieferung -
    Werkleistung

Das Seminar richtet sich an alle Führungs-
kräfte aus den Bereichen Steuern und 
Finanzen, Mitarbeiter von Import und 
Exportabteilungen sowie Angehörige der 
steuerberatenden und wirtschaftsprüfen-
den Berufe. Auch wenn die Umsatzsteuer 
im Standardfall keine besonderen Prob-
leme aufwirft, ändert sich dies schlagartig 
bei Auslandssachverhalten. Spätestens 
hier beschleicht die meisten Praktiker 
ein ungutes Gefühl. Die Komplexität und 
der Wandel in der Gesetzgebung sowie 
Haftungsvorschriften bergen beträcht-
liche Risiken für die unternehmerischen 
Entscheidungen. Umsatzsteuerprüfer des 
Finanzamtes finden hier meist ein Eldo-
rado der Steuernachzahlungen. Gerade 
die fehlende Kenntnis über Exportnach-
weise und Buchnachweise (z. B. qualifizier-

Zielgruppe

ter Empfängernachweis bei Abholfällen 
EU, verschärftes BMF-Schreiben) oder die 
Nichterkennung von Reihengeschäften 
oder innergemeinschaftliche Dreiecksge-
schäften führt bei Prüfungen durch das 
Finanzamt zu empfindlichen Umsatzsteu-
ernachzahlungen.

Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete 
mit Hilfe praxisbezogener Schulungsun-
terlagen, vielen bewährten Beispielen, 
Übungsaufgaben und komplexen Fall-
studien aus unterem Unterrichtsmaterial 
für den Bilanzbuchhhalter“ und dem 
„Bilanzbuchhalter International (IHK). 
Damit können Sie das gelernte Wissen 
sofort praktisch anwenden und sichern 
damit Ihren Lernerfolg.

Inhalte
4. Umsatzsteuer-Identifikationsnummer / 
 Bestätigungsverfahren
4.1 Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
4.2 Bestätigungsverfahren
 
5. Bestimmung des Ortes einer Lieferung
5.1 Übersicht
5.2 Ort der Lieferung
5.3 Ort der Lieferung im Allgemeinen 
    Reihengeschäft
 
6. Übersicht Exportumsätze
 
7. Steuerfreie Ausfuhrlieferung
7.1 Begriff „Ausfuhrlieferung“
7.2 Begriff des ausländischen Arbeitnehmers
7.3 Nachweis der Steuerfreiheit
7.4 Übungsfälle Ausfuhrlieferung
7.5 Ausfuhrlieferung im allgem. Reihengeschäft

Termin 19.04.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Termin 08.11.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

8. Lieferungen im EU-Binnenmarkt
8.1 Übersicht innergemeinsch. Handel
    zwischen Unternehmern
8.2 Übersicht MwSt-System
    Export - Import
8.3 Steuerfreie Innergemeinschaftliche
    Lieferung
8.4 Innergemeinsch. Dreiecksgeschäfte

9. Rechnungserteilung grenzüber-
schreitenden Lieferungen

10. Vorsteuer aus Einfuhrumsatzsteuer

11. Vorsteuer aus Erwerbsteuer 
 Innergemsch. Verbringensfällen

12. Aufzeichnungsvorschriften
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Die einzelnen Themengebiete werden 
mit Hilfe praxisbezogener Schulungsun-
terlagen, dem Einkommensteuergesetz  
sowie –richtlinien und vielen bewährten 
Beispielen, Übungen und komplexen 
Fallstudien unter Einbeziehung der 
Steuererklärungsvordrucke behandelt.

Mitarbeiter und Führungskräfte in 
Steuerkanzleien sowie interessierte 
Privatpersonen, die ihre Steuererklärung 
selbst anfertigen wollen.

Sonderausgaben und außergewöhnliche 
Belastungen

Beschreibung Zielgruppe

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Allgemeines:
•  Abgrenzung zu den Betriebsausgaben /
 Werbungskosten
•  Zeitpunkt des Abzuges
•  Erstattung von Sonderausgaben, 
 Abzugsberechtigter

Sonderausgaben im Einzelnen:
•  Unterhaltsleistungen (z.B. Realsplitting, ausl.
  Empfänger, Opfergrenze, Wohnungs-
 überlassung  Nachweise etc.)
•  Renten und dauernde Lasten
 (Abgrenzung Veräußerungsrenten)
•  Kirchensteuer, Steuerberatungskosten,
 Schulgeld, Kosten der eigenen Berufsaus-
 bildung, begünstigte Spenden,
 haushaltsnahe Dienstleistungen etc.

Inhalte

Vorsorgeaufwendungen
•  begünstigte Versicherungen,
•  Höchstbetragsrechnungen, Vorsorgepauschale

Pauschaler Sonderausgabenabzug

Außergewöhnliche Belastungen
•  zumutbare Belastung, Höchstbeträge
•  Pauschbeträge für behinderte Menschen
•  KfZ-Kosten bei Gehbehinderung / 
 Pauschbetrag
•  Beerdigungskosten
•  Krankheits- und Arztkosten
•  Betreuungskosten
•  Kosten der Ehescheidung
•  Hochwasserschäden
•  Unterhaltszahlungen an geschiedene
 Ehepartner
•  Abzug Kinderbetreuungskosten

Termin 26.04.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag
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Einnahmen-Überschussrechnung
incl. Wechsel der Gewinnermittlungsart

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

•  Laufende Buchhaltung und Einnahme-
   Überschussrechnung* selbst erstellen.
   *) im Fortfolgenden „EÜR“ genannt
•  Steuergestaltungsmöglichkeiten in der EÜR

Grundlagen und Grundbegriffe
Steuerrechtliche gesetzliche Grundlagen zur EÜR
•  in der Einkommenssteuer (EStG)
•  in der Umsatzsteuer (z.B. Anforderungen an
 Rechnungen)
•  Belegorganisation in der EÜR (vom
 „Schuhkarton“ zur übersichtlichen Ablage)
•  Aufzeichnungspflichten und
 Aufbewahrungsfristen

Existenzgründer, Freiberufler und Gewer-
betreibende, Mitarbeiter in Steuerkanz-
leien und Buchhalter in Kleinbetrieben. 

Die einzelnen Themen werden mit Hilfe 
praxisbezogener Schulungsunterlagen, 
entsprechenden Gesetzestexten und 
vielen Praxisbeispielen unter Einbezie-
hung amtlicher Vordrucke behandelt.

Zielgruppe Beschreibung

Inhalte

Durchführen der laufenden EÜR
•  Betriebseinnahmen erfassen anhand von
 zahlreichen Beispielen für Betriebseinnahmen
•  Betriebsausgaben erfassen anhand von
 zahlreichen Beispielen für Betriebsausgaben
•  Behandlung der Umsatzsteuer in der EÜR
•  Behandlung von langfristigem Anlage-
 vermögen in der EÜR
•  Sonderabschreibungen in der EÜR
•  Behandlung von (Privat-) Entnahmen
 und Einlagen
•  KfZ-Kosten bei Privatnutzung in der EÜR
•  Erstellen der fertigen EÜR für die Steuer-
 erklärung (einschl.  Anlage „EÜR“)
•  Erstellen eines Anlagenspiegels
•  Erläutern von Gestaltungsmöglichkeiten
 mit der EÜR

Wechsel der Gewinnermittlungsart
•  Von der EÜR zum Betriebsvermögensvergleich 
(„doppelte Buchführung“), Fallbeispiel

Termin 07.04.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag
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Kaum ein Thema erregt in der Praxis so 
die Gemüter wie die Privatnutzung von 
betrieblichen Fahrzeugen.

Gleichzeitig lauern hier aber auch sehr 
viele Fallstricke, die sehr viel Zeit, Geld 
und Ärger kosten können. Denn bei 
Betriebsprüfungen gerät diese Thematik 
regelmäßig ins Visier der Prüfer! Und 
die Fehler, die dabei gemacht werden 
können, sind vielfältig!

Das Seminar beleuchtet die ein-
kommens- und umsatzsteuerlichen 
Vorschriften zur Privatnutzung von 
Fahrzeugen. Weiterhin wird auf die Un-
terscheidung der Vorschriften zwischen
Dienst- und Geschäftswagen eingegan-
gen. Insbesondere auf die lohnsteuer-
rechtlichen Folgen der Dienstwagenge-
stellung mit Privatnutzung.

Freiberufler und Gewerbetreibende, 
Geschäftsführer, Mitarbeiter in Steuer-
kanzleien und Buchhalter in Wirtschafts-
betrieben

Private Kfz-Nutzung 

Beschreibung

Zielgruppe

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Termin 12.05.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Detailfragen bei der Einkommens- und Umsatzsteuer

Gleichzeitig wird darauf eingegangen, 
welche Voraussetzungen zu erfüllen 
sind, und wie die private KfZ-Nutzung 
buchhalterisch abzuwickeln ist.

Die einzelnen Themen werden mit Hilfe 
praxisbezogener Schulungsunterlagen, 
entsprechender Gesetzestexte sowie 
vielen Praxisbeispielen erarbeitet.
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Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

Auszubildende zum Steuerfachangestellten

Einführungsseminar für Auszubildende
Steuerfachangestellte/r

Zielgruppe

•  Der Beruf des Steuerfachangestellten
 Berufsziel, Verschwiegenheitspflicht, Postein- 
 und -ausgang, Terminkalender, Finanz- und 
 Lohnbuchhaltung, Steuererklärung, Abschluss-
 arbeiten

•  Einführung in die allgemeine Steuerlehre
 Begriff und Bedeutung der Steuern, Abgabe-
 ordnung: Fristen, Rechtsbehelfe, etc.

•  Einkommensteuer
 7 Einkunftsarten, Sonderausgaben, außerge-
 wöhnliche Belastungen, Veranlagung und 
 Anwendung von Grund -und Splittingtabelle, 
 Ausfüllen der amtlichen Vordrucke, Erstellung 
 einer Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG, 
 Datev-Anwendung

Inhalte

•  Umsatzsteuer
 Steuerpflichtige und steuerfreie Umsätze, Vor-
 steuer, Anforderung an die Belege, Kleinbe-
 tragsrechnungen, Reisekosten, Ausfüllen von 
 Umsatzsteuererklärungen, Datev-Anwendung

•  Einführung in die Finanzbuchführung
 Umgang mit dem Kontenrahmen und Erstel-
 lung von Buchungssätzen; Ausfüllen sämtli-
 cher Vordrucke, Datev-Anwendungen

•  Einführung in die Lohnbuchführung
 Einführung in die Sozialversicherung sowie 
 Erstellung von Lohnabrechnungen, Hinweise 
 auf Lohnsteuerbescheinigung, Lohnkonto, 
 Meldung zur Sozialversicherung, etc. unter 
 Einsatz der DATEV-Programme

Zeitraum 12.09.16 bis 16.09.16

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

310 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

5 Tage
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Fachbereich:
Rechnungswesen
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Die zunehmende Globalisierung prägt 
die Unternehmen und verändert auch 
die Anforderungen an deren Mitarbei-
ter. Besonders die Beschäftigten im 
Rechnungswesen müssen sich auf die 
internationalen Geschäftsbeziehungen 
ihres Unternehmens einstellen.

Geldgeber, ausländische Geschäfts-
partner und die EU drängen deutsche 
Unternehmen, nach international 
gültigen Standards zu bilanzieren. In 
Folge dessen sind jetzt schon viele 
Unternehmen gezwungen, ihren 
Abschluss entweder nach IFRS oder US-
GAAP aufzustellen. Diese international 
anerkannten Normensysteme sollen 
den Investoren entscheidungsrelevante 
Informationen in Form einer „Fair Pre-
sentation“ bereitstellen. Das deutsche 
HGB wird diesbezüglich mittelfristig als 
Auslaufmodell gesehen.

Quellen und Grundzüge der US-GAAP, Umstellung 
auf US-GAAP (Vorgehen, Schwierigkeiten, Anpas-
sungsmassnahmen)

Ausgewählte Einzelfragen der Bilanzierung und 
Bewertung (z. B. Grundstücke, Leasing, Imma-
terielle Vermögensgegenstände, Langfristige 
Auftragsfertigung, Hedging, Vorräte, Forderun-
gen, Pensionsrückstellungen, Latente Steuern, 
Wertaufholung, stille Reserven, etc.)

Besondere Abschlussbestandteile (z. B. Eigenka-
pitalveränderungsrechnung, EPS, Kapitalfluss-
rechnung, Zwischenberichterstattung, Segment-
berichterstattung, Notes). Exemplarischer Muster-
abschluss mit Umstellung auf US-GAAP

Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete mit 
Hilfe vieler bewährter Beispiele, Übungsaufga-
ben und komplexen Fallstudien aus unserem 
Unterrichtsmaterial für den „Bilanzbuchhalter 
International“. Damit können Sie das gelernte 
Wissen sofort praktisch anwenden und sichern 
damit Ihren Lernerfolg.

Der Teilnehmerkreis sind leitende 
Mitarbeiter aus den Bereichen Finanz- 
und Rechnungswesen, Controlling 
und Steuern, die Ihr Wissen vertiefen 
wollen und einen praktischen Leitfaden 
mit Musterbeispielen suchen, um die 
unterschiedlichen Bewertungsansätze 
nach HGB US-GAAP kennen zu lernen.

Bilanzierung nach US-GAAP
Beschreibung Inhalte

Zielgruppe

Zeitraum 08.06.16

Tage Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Art Grundkurs

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de
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IFRS Accountant

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Zeitraum 09.03.16 bis 11.03.16

Tage Mi bis Fr

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Zeitraum 23.11.16 bis 25.11.16

Tage Mo bis Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

690 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

3 Tage

Bilanzierung nach IAS/IFRS
Quellen und Grundzüge der IAS / IFRS, Neue EU-
Rechnungslegung,

Umstellung auf IFRS (Vorgehen, Schwierigkei-
ten, Anpassungsmaßnahmen unter Beachtung 
von IFRS 1, …)

Darstellung des Jahresabschlusses (Bilanz,
Gewinn und Verlust, Anhangsangaben,  
management discussion, …)

Ausgewählte Einzelfragen der Bilanzierung 
und Bewertung (z. B. Grundstücke, Leasing, 

Geschäftsführer, Führungskräfte im 
Bereich Finanzen und Rechnungswesen, 
die Ihr Wissen vertiefen wollen um die 
Rechnungslegung in ihrem Unternehmen 
auf IAS / IFRS umzustellen

Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete 
natürlich mit Hilfe vieler bewährter Bei-
spiele, Übungsaufgaben und komplexen 
Fallstudien aus unterem Unterrichtsma-
terial für den „Bilanzbuchhalter Internati-
onal (IHK)“. Damit können Sie das gelernte 
Wissen sofort praktisch anwenden und 
sichern damit Ihren Lernerfolg.

Zielgruppe Beschreibung

Inhalte

Immaterielle Vermögensgegenstände, Entwick-
lungskosten, Sachanlagen, goodwill, Langfristige 
Auftragsfertigung (Poc-Methode), Hedging, 
Vorräte, Forderungen, Finanzinvestitionen, 
Pensionsrückstellungen, Latente Steuern, Wert-
aufholungen, stille Reserven etc.)

Besondere Abschlussbestandteile (z. B. Eigenkapi-
talveränderungsrechnung, EPS, Kapitalflussrech-
nung, Zwischenberichterstattung, Segmentbe-
richterstattung),

Exemplarischer Musterabschluss mit Um-
stellung auf IAS / IFRS.

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.
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Eine wohldurchdachte und sorgfältig 
ausgerichtete Bilanzgestaltung bewahrt 
vor Beanstandungen des Finanzamtes, 
vor ungeplanten Steuernachzahlungen 
und sorgt für Sicherheit in Rating-
Gesprächen mit Ihren Kreditgebern.

Die Seminarinhalte werden regelmäßig 
an die aktuellen Änderungen angepasst. 
Die ständigen Reformen und Korrektur-
gesetzgebungen lassen Ihr Fachwissen 
altern. Das Seminar soll einen effiziente 
Mischung zwischen der Wiederholung / 
Aufbereitung von vorhandenem Wissen 
und der Einbringung von aktuellen Än-
derungen sein. Sämtliche Bilanzposten 
werden durchgearbeitet.
 
Die Tagungsunterlagen sind systema-
tisch aufgebaut und stammen teils aus 
den bewährten Studienunterlagen der 
Fortbildungslehrgänge zum Gepr. Bi-
lanzbuchhalter und Bilanzbuchhalter 
International.

I. Aktuelle Bilanzierungsfragen / Ansatz 
und Gestaltungsspielräume:

•  Immaterielle Vermögengegenstände
Konkurrenzverbot, EDV-Programme (Ab-
grenzung nachträgliche Anschaffungs-
kosten, Erhaltungsaufwedungen, ERP-
Software), Wahlrecht selbstgeschaffene 
immaterielle Vermögenswerte (Voraus-
setzungen, Vorgehen), Aktivierung von  
Wesite Aufwendungen, Firmenwert, Ver-
gleich zu IFRS / US-GAAP

Bilanzbuchhalter, Buchhaltungsfachkräfte,
Leiter und qualifizierte Mitarbeiter der Ab-
teilungen Rechnungswesen und Steuern.

Jahresabschluss 2016
Beschreibung

Inhalte

Zielgruppe

Termin 13.12.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de •  Grundstücke / technische Anlagen / BGA: Be-

sonderheiten Anschaffungskosten, Herstel-
lungskosten, Komponentenabschreibung IFRS, 
Neubewertungsrücklage, anschaffungsnahe Auf-
wand, BMF-Schreiben zu Erhaltungsaufwendun-
gen, Änderungen bei der Vorsteuerkorrektur bei 
Grundstücken, Besonderheiten bei den Gebäu-
deabschreibungen, Wegfall degressiver Abschrei-
bung ab 2011, GWG Unterschiede Handelsrecht 
und Steuerrecht.

•  Bewertung von Waren und Vorräten: Inventur-
methoden, Vereinfachung bei der Ermittlung der 
Anschaffungskosten (Festwert, Verbrauchsfolge-
verfahren, durchschnittliche Anschaffungskosten, 
Lifo mit Layertechnik), Neues zur verlustfreien Be-
wertung von Ladenhütern nach Handelsrecht und 
Steuerrecht, Vergleiche zur internationalen REch-
nungslegung (IFRS / US-GAAP).

•  Bewertung von Forderungen: Forderungsab-
schreibungen, Einzelwertberichtigungen, Pau-
schalwertberichtigungen, Praxisfälle, Darstellung 
in der Bilanz/Nachweise für den Betriebsprüfer, 
Internationale Entwicklungen z. B. pauschalierte 
Einzelwertberichtigungen, Wegfall der Pauschal-
wertberichtigungen, Neuerungen HGB zu Fremd-
währungsforderungen

•  Rechnungsabgrenzungsposten: z.B. Disagio nach
Handelsrecht und Steuerrecht, 410 €-Regel BFH

•  Sonderposten mit Rücklagenanteil: Reinvestiti-
onsrücklage nach § 6b EStG, Rücklage für Ersatz-
beschaffung, Abschaffung in der Handelsbilanz

•  Verbindlichkeiten: Abzinsung, Handelsrechtli-
che Neuerungen bei  Fremdwährungsverbindlich-
keiten, BMF-Schreiben

•  Rückstellungen: Darstellung wichtiger Rück-
stellungen, z. B. Garantierückstellung, Pflicht-
Rückstellung für Aufbewahrung von Buch-
führungs-unterlagen, Rückstellungen und 
verschärfter Verbraucherschutz, Rückstellungen 
für Müllentsorgung, Sanierungsverpflichtung bei 
schadstoffbelastetem Grundstück, Abzinsungs-
fragen bei langfristigen Rückstellungen, Abzin-
sung bei Garantierückstellungen, BMF-Schreiben

•  Sonstiges: Einheitsbilanz gestorben - latente 
Steuerbuchungen. Buchung von Dividenen und 
Gewinnanteilen, Veräußerungsgewinne aus 
Anteilen, Zuschreibungsgewinne, Teilwertab-
schreibungen bei Anteilen, Besonderheiten bei 
Personengesellschaften (Sonderbilanzen, Ergän-
zungsbilanzen), Pauschaler Betriebsausgaben-
abzug bei steuerfreien Beteiligungserträgen § 
8b KStG, Begrenzungen nach § 3c (2) EStG, Teil-
wertabschreibung auf Beteiligungen, Buchun-
gen von Steruaufwendungen, Rücklagenbuchun-
gen bei Kapitalgesellschaften, Privatentnahmen, 
Privateinlagen, Gewillkürtes Betriebsvermögen 
bei Einnahme-Überschuss-Rechnern, Geschenk- 
und Bewirtungsaufwendungen, Bauherren-Er-
lass, Beschränkung des Schuldzinsen-abzugs 
nach § 4 (4a) EStG, Elektronisches Handelsregis-
ter, Steuerschuldnerschaft nach § 13b UStG für 
Grundstückskäufe, Unberechtigter und unsiche-
rer MwSt-Ausweis, Elektronische Rechnung

II. Rechtsprechung/Verwaltungserlasse 2014
z.B. private Kfz-Nutzung, GWG, Ausstellung von 
Rechnungen/Rechnungshinweise/Neue Buß-
geldvorschriften, Änderungen bei den Reisekos-
ten, etc.

III. Kurz-Überblick wichtiger Gesetzesänderungen 
2016 im Rechnungswesen
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Jahresabschluss - Kapitalgesellschaften

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Termin 16.03.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Termin 15.12.16, Do

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Geschäftsführer, Führungskräfte und 
Mitarbeiter im Bereich Finanz- und Rech-
nungswesen sowie Steuerfachwirte, die 
ihr Wissen rund um den Abschluss von 
Personengesellschaften vertiefen wollen.

Zielgruppe

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

Besonderheiten beim Abschluss von Kapitalgesellschaften

•  Bestandteile des Jahresabschlusses: Min-
destanforderungen an den Anhang und Lage-
bericht, Eigenkapitalveränderungsrechnung, 
Kapitalflussrechnung

•  Grundsätze für die Gliederung der Bilanz u. GuV:
Gesamtkostenverfahren,Umsatzkostenverfah-
ren, Größenklassen

•  Besonderheiten beim Ausweis des EK: Kapi-
talrücklagen (Kapitalerhöhungen, andere 
Fälle), Gewinnrücklagen (gesetzl. Gewinn-RL, 
eigene Anteile, sonstige…), Verwendung des 
Jahresergebnisses, Abschluss nach § 268 HGB, 
nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag, 
Insolvenzantrag

•  Bilanzvermerke: Angabe von Eventualver-
bindlichkeiten, Anlagenspiegel, Verbindlich-
keitsspiegel, Rückstellungsspiegel

•  Besondere Ansatzvorschriften für Kapitalge-
sellschaften: Bilanzierungshilfen (z.B. Ingang-
setzungskosten, latente Steuern…), Passivische 
Abschreibungen, steuerliche Zusatzabschrei-
bungen

•  Besondere Bewertungsvorschriften für Kapi-
talgesellschaften: Zuschreibungspflicht nach § 
280 HGB, Bewertung von Finanzanlagen § 279 
HGB, Finanzderivate

Inhalte

•  Typische Brennpunkte bei Kapitalgesellschaften: 
Zweifelsfragen zur Ansparrücklage, Wertaufhel-
lung und Wertbeeinflussung bei Forderungen /
Rückstellungen, Forderungsverzicht mit Besse-
rungsschein, Pensionszusagen, Rückdeckungs-
versicherungen, Tantiemevereinbarungen (u. 
Bes. Rückstellung), Überstundenzuschläge, 
Rückgewähr einer verdeckten Gewinnaus-
schüttung, Erhaltene Dividenden / Gewinnaus-
schüttungen, Fragen zur Kapitalertragssteuer / 
-anmeldung, bstimmungsarbeiten und Berich-
tigungsbuchungen

•  Körperschaftssteuer-Rückstellung:
Außerbilanzielle Korrektur von Teilwert-
Abschreibungen, Wertaufholungen, Divi-
dendenerträgen, Veräußerungsgewinnen…, 
verdeckte Gewinnausschüttungen, verdeckte 
Einlagen, Nichtabziehbare Vorsteuer aus nicht-
abziehbaren Betriebsausgaben, KSt-Guthaben

•  Entwicklung des steuerlichen Einlagenkontos

•  Bearbeitung von Musterfällen
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Eine wohldurchdachte und sorgfältig 
ausgerichtete Bilanzgestaltung bewahrt 
vor Beanstandungen des Finanzamtes, 
vor ungeplanten Steuernachzahlungen 
und sorgt für Sicherheit in Rating-
Gesprächen mit Ihren Kreditgebern.

•  Abgrenzung Personengesellschaften 
 Sonderfälle gewerblich geprägte GmbH & 
 Co. KG,  atypisch stille Gesellschaft, Erbenge-
 meinschaft, Abfärbetheorie

•  Bilanzierungsbesonderheiten  
 nach § 264a ff HGB (KapCoRiLiG), Kapital-
 kostenentwicklung, ausstehende Einlagen,
 Entnahmen sowie Einlagen

•  Gewinnermittlung
 Gesamthandsvermögen, Sonderbilanzen, 
 Ergänzungsbilanzen

•  Gewinnverteilung
 Zivilrechtlich, steuerrechtlich, einheitliche /  
 gesonderte Gewinnfeststellung, Verlust-
 begrenzung § 15a EStG

Geschäftsführer, Führungskräfte und Mit-
arbeiter im Bereich Finanz- und Rech-
nungswesen sowie Steuerfachwirte, die 
ihr Wissen rund um den Abschluss von 
Personengesellschaften vertiefen wollen.

Jahresabschluss - Personengesellschaften

Beschreibung

Inhalte

Zielgruppe

Termin 22.03.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Termin 14.12.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

•  Vermögen
 Handelsrechtliches Vermögen, steuer-
 rechtliches Sonder-Betriebsvermögen
 (SBV I, SBV II)

•  Übertragen von Wirtschaftsgütern
 zwischen Personengesellschaft und
 Gesellschafter mit § 6b Problematik

•  Ergänzungsbilanzen
 wegen § 6b EStG und eingetretenen
 Gesellschaftern

•  Steuerliche Besonderheiten
 GwSt- u. USt- Besonderheiten bei SBV, A 6
 UStR, Besonderheiten bei der MU-Anteils-
 veräußerung / -aufgabe oder unentgeltlicher 
 Übertragungen / Realteilung

 Alle Inhalte anhand von Musterfällen

Besonderheiten beim Abschluss von Personengesellschaften

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de
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Konzernrechnungslegung nach HGB

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Termin 29.06.16, Mi

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

295 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Bilanzbuchhalter, Fachkräfte im Rech-
nungswesen und Personalwesen, die sich 
mit der Konzernrechnungslegung vertraut 
machen wollen.

Wir erarbeiten die einzelnen Stoffgebiete 
natürlich mit Hilfe vieler bewährter Bei-
spiele, Übungsaufgaben und komplexen 
Fallstudien aus unserem Unterrichtsmate-
rial für den „Bilanzbuchhalter International 
(IHK)“. Damit können Sie das gelernte 
Wissen sofort praktisch anwenden und 
sichern damit Ihren Lernerfolg.

ZielgruppeBeschreibung

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

I.       Aufstellungs- und Einbeziehungs-
         pflichten

II.      Vorbereitung der Einzelabschlüsse 
    für den Konzernabschluss

III.   Konsolidierungsmethoden:
      Vollkonsolidierung,  Kapitalkonso-
     lidierung,  Schuldenkonsolidierung,   
       Zwischenergebnis konsolidierung,
    Aufwands- und      Ertragskonsoli-
    dierung, Kapitalflussrechnung

IV.  Segmentberichterstattung

V.    Konzernanhang

VI.   Konzernlagebericht

VII.  Offenlegung

VIII. Exemplarischer Musterabschluss

IX.   Besonderheiten beim IFRS Konzern-
     abschluss

Inhalte
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Zeitraum 07.03.16 bis 13.07.16

Thema Buchführung und Abschluss

Tage Mo und Mi

Uhrzeit 17:30 bis 20:45 Uhr

Ort München

Zeitraum 12.09.16 bis 02.11.16

Thema Steuerrecht

Tage Mo und Mi

Uhrzeit 17:30 bis 20:45 Uhr

Ort München

Zeitraum 18.07.16 bis 01.08.16

Thema Buchführung mit DATEV

Tage Mo und Mi

Uhrzeit 17:30 bis 20:45 Uhr

Ort München

•  Kaufmännische Grundkenntnisse
•  Beherrschen der Grundrechenarten

Voraussetzungen

Buchhaltungsfachkraft - Modul 1-4

Dieser Lehrgang eignet sich für alle, die 
sich neu in den Bereich Rechnungswe-
sen orientieren wollen, sowie selbstän-
dige, die Ihre Buchführung selbst in die 
Hand nehmen, und ihre Zahlen im Griff 
haben wollen. Sie erhalten also einen 
umfassenden Einblick in das gesamte 
betriebliche Rechnungswesen.

Die Lehrgangsinhalte orientieren sich 
stark an den praktischen Bedürfnissen, 
so dass das Gelernte sofort im Betrieb 
angewendet werden kann.

Beschreibung

Buchführung und Abschluss, Buchführung mit Datev, Steuerrecht und KLR

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Die Buchhaltungsfachkraft ist eine 
auf dem Arbeitsmarkt anerkannte 
Qualifikation und bietet als Grundlage 
beste Voraussetzungen für die spätere 
Weiterbildung zum geprüften Bilanz-
buchhalter!

... die fundierte Kenntnisse insbesondere im Bereich der Buchhaltung erwerben und 
auch vertiefen möchten. Auch die „Nachbarbereiche“ der Buchhaltung, wie Steuerrecht 
sowie Kosten- und Leistungsrechnung sind Gegenstand dieses Lehrganges.

Zielgruppe

Prüfung

Dieser Kurs ist geeignet für...

Die Teilnahme wird durch ein Teilnah-
mezertifiktat - und die Prüfung durch ein 
Zeugnis bestätigt. Prüfungen werden in 
den Modulen 1, 3 und 4 abgelegt.

KAUFMäNNIScHE
UND TEcHNIScHE

MITARBEITER

SELBSTäNDIGE,
ExISTENZGRÜNDER

 WIEDEREINSTEIGER

ODER ODER

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

770 € (zzgl. gesetzl. MwSt,),
incl. Schulungsmaterial und Prüfungsgebühr

160 € (zzgl. gesetzl. MwSt,),
incl. Schulungsmaterial und Prüfungsgebühr

410 € (zzgl. gesetzl. MwSt,),
incl. Schulungsmaterial und Prüfungsgebühr

30 Tage 4 Tage 15 Tage

Prüfungstermine

Buchführung und Abschluss: 25.07.16
Steuerrecht:  09.11.16

Kosten- und Leistungsrechnung: 21.12.16
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Zeitraum 14.11.16 bis 14.12.16

Thema Kosten- und Leistungsrechnung

Tage Mo und Mi

Uhrzeit 17:30 bis 20:45 Uhr

Ort München

Worker
  (berufsbegleitend ohne VZW)

290 € (zzgl. gesetzl. MwSt,),
incl. Schulungsmaterial und Prüfungsgebühr

10 Tage

Alle 4 Module zusammen für nur

1.630 € (zzgl. gesetzl. MwSt,),
incl. Schulungsmaterial und Prüfungsgebühr

Inhalte

Modul 1 – Buchführung und Abschluss:
•  Grundlagen und Organisation der Buchführung
•  Buchführungssysteme Kontenrahmen und –pläne
•  Inventur, Inventar, Bilanz
•  Einführung in die doppelte Buchführung, Bilanz
 und GuV-Rechnung
•  Buchen auf Bestands- und Erfolgskonten
•  Umsatzsteuer beim Ein- und Verkauf
•  GuV mit Bestandsveränderungen
•  Privatkonto-Privateinlagen-Privatentnahmen

Laufende Buchführung – buchen im:
•  Beschaffungs- und Absatzbereich
•  Personalbereich
•  Finanzbereich
•  Anlagenbereich
•  Steuerbereich
•  Sonstige laufende Geschäftsvorfälle
 Bewirtung, Reisekosten, nicht abziehbare
 Betriebsausgaben u.a.

Jahresabschluss:
•  Zeitliche Abgrenzung von Aufwendungen und 
 Erträgen
•  Rückstellungen
•  Bewertung von Vermögensgegenständen und 
 Schulden
•  Jahresabschluss von Personen- und
 Kapitalgesellschaften
•  Grundzüge der Jahresabschlussanalyse

Modul 2 – Buchführung mit Datev:
•  Einführung in die Verbuchung von Belegen mit dem
 Datev-Buchhaltungsprogramm

Modul 3 – Steuerrecht:
Einkommensteuer:
•  Steuerpflicht (beschränkt / unbeschränkt)
•  Grundsystematik, Veranlagungsverfahren, Tarife
•  Gewinn- und Überschusseinkünfte
•  Gewinnermittlung nach § 4 (3) EStG – „EÜR“
•  Unternehmensbesteuerung
•  Überblick Sonderausgaben und außergewöhnliche
 Belastungen

Umsatzsteuer:
•  Unternehmer, Kleinunternehmer, Organschaft
•  Soll- und Istbesteuerung in der Umsatzsteuer
•  Steuerbare Umsätze, Bemessungsgrundlage und 
 Steuersatz
•  Steuerfreie Umsätze
•  Rechnungsvorschriften, Vorsteuerabzug- und korrektur

Gewerbesteuer:
•  Steuergegenstand
•  Berechnung des Gewerbeertrages
•  Steuermessbetrag
•  Zerlegung
•  Besonderheiten bei Personen- und Kapitalgesellschaften
•  Anrechnung der GwSt bei der Einkommensteuer

Körperschaftssteuer:
•  Steuerpflicht
•  Besonderheiten in der Buchführung
•  Berechnung des zu versteuernden Einkommens
•  Tarifliche Körperschaftssteuer
•  Gewinnausschüttungen 

Lohnsteuer:
•  Arbeitnehmereigenschaft
•  Arbeitslohn (Barlohn und Sachbezüge)
•  Lohnkonto, Steuerklassen, Ermittlung
 der Lohnsteuer
•  Lohnsteueranmeldung- und bescheinigung
•  Lohnpfändung
•  Sozialversicherung

Abgabenordnung:
•  Steuern und steuerliche Nebenleistungen
•  Aufbau eines Finanzamtes
•  Besteuerungsgrundsätze
•  Steuer- erklärungen, -festsetzung und 
 –ermittlungsverfahren
•  Verspätungszuschläge Zinsen
•  Einspruchsverfahren, Klageverfahren
•  Betriebsprüfung
•  Steuerhinterziehung

Modul 4 – Kosten- und Leistungsrechnung:
•  Abgrenzungsrechnung
•  Kostenartenrechnung
•  Kostenstellenrechnung
•  Kostenträgerrechnung
•  Deckungsbeitragsrechnung
•  Kalkulation in Fertigungsbetrieben und
 im Handel

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von 
Montag bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit 
VZW: Die Vorträge finden vorwiegend abends 
oder am Wochenende, statt. Ausnahme sind die 
Vollzeitwochen.
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Immer wenn es zur Neuanschaffung von 
langfristigen Vermögensgegenständen 
kommt, geht dies buchhalterisch über 
die Anlagenbuchhaltung. Mit unserem 
Praktiker-Grundlagenseminar erhalten Sie 
einen umfassenden Einblick in die Beson-
derheiten der Anlagenbuchhaltung und 
wie Sie die komplexen Geschäftsvorfälle 
rund um das Thema souverän meistern.

Zielgruppe

Freiberufler und Gewerbetreibende, 
Geschäftsführer, Mitarbeiter in Steu-
erkanzleien und auch Buchhalter in 
Wirtschaftsbetrieben.

Die einzelnen Themen werden mit Hilfe 
praxisbezogener Schulungsunterlagen, 
entsprechender Gesetzestexte sowie 
vielen Praxisbeispielen erarbeitet.

Anlagenbuchhaltung 

Beschreibung

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Termin 24.05.16, Di

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

275 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

1 Tag

Grundlagen

Inhalte

•  Grundlagen und Begriffe der Anlagenbuch-
 haltung, gesetzliche Grundlagen
 nach Handels- und Steuerrecht

•  Abgrenzungsfragen zwischen den einzelnen
 Bereichen der Anlagenbuchhaltung (Immate-
 rielles Vermögen, Sach- und Finanzanlagen)

•  Herleitung der zu bilanzierenden Anschaf-
 fungs- und / oder Herstellungskosten und
 deren Ausweis in der Bilanz

•  Erstellen und führen eines Anlagenspiegels

•  Einführung in die planmäßige Abschreibung
 von Vermögensgegenständen (Nutzungs-
 dauern, Methoden der planmäßigen Abschrei-
 bung nach Handels- und Steuerrecht)

•  Außerplanmäßige Abschreibungen von Ver-
 mögensgegenständen nach Handels- und
 Steuerrecht
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Aufbauseminar

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

Beschreibung

Wenn Sie unser Grundlagenseminar 
besucht haben, kennen Sie bereits 
die gesetzlichen Grundlagen und den 
Aufbau der Anlagenbuchhaltung. Die 
Themen des 2-tägigen Aufbauseminars 
gehen nun intensiver und detaillierter in 
die Besonderheiten und komplexen Fälle 
der Anlagenbuchhaltung ein. Ferner wird 
dem Hintergrund Rechnung getragen, 
dass die internationale Rechnungslegung 
nach IFRS immer mehr an Bedeutung 
gewinnt. Deshalb wird auch auf die 
Unterschiede bei der Bewertung nach 
nationalen und internationalen Rech-
nungslegungs-Standards eingegangen.

Zielgruppe 

Freiberufler und Gewerbetreibende, 
Geschäftsführer, Mitarbeiter in Steu-
erkanzleien und auch Buchhalter in 
Wirtschaftsbetrieben.

Anlagenbuchhaltung

Inhalte

•  Besonderheiten bei der Anschaffung / Herstel-
 lung von Gebäuden (u.a. verschiedene  Ge-
 bäudeteile und unterschiedliche Nutzung

•  „Management“ von stillen Reserven (z. B.
 steuerfreie Rücklage und Übertragung auf
 neue Wirtschaftsgüter)

•  Brennpunkte bei immateriellen Vermögens-
 gegenständen (Geschäfts- / Firmenwert;
 Aktivierung selbst erstellten immateriellen 
 Vermögens)

•  Abgrenzungsfragen zwischen Instandhal-
 tungsaufwand und nachträglichen Anschaf-
 fungs- oder Herstellungskosten (Immateriel-
 les Vermögen, Sach- und Finanzanlagen)

•  Abschreibung und Wertaufholung- Vorschrif-
 ten nach Handels- und Steuerrecht

•  Unterschiede bei der Zugangs- und Folgebe-
 wertung von Vermögensgegenständen zwi-
 schen Handelsrecht, Steuerrecht und intern. 
 Rechnungslegung nach IFRS.

Zeitraum 24.10.16 bis 25.10.16

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

540 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

2 Tage
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Können Sie Ihren Jahresabschluss lesen? In 
Ihren Jahresabschluss-Unterlagen schlum-
mert eine Vielzahl von wertvollen Informa-
tionen, die bei isolierter Betrachtung von 
Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrech-
nung nicht ersichtlich sind. Erst durch die 
Einrichtung von Kennzahlen können Sie 
die für sich wichtigen Daten und vor allem 
Zusammenhänge „lesbar“ machen. Insbe-
sondere durch die „Basel“-Vorschriften ist 
es für Unternehmen immer wichtiger, sich 
nicht nur mit den reinen Abschlusszahlen 
zu beschäftigen, sondern sich zur Vorbe-
reitung auf Ratings mit den „Zahlen hinter 
den Zahlen“ auseinander zu setzen. Eine 

gute Kennzahlenstruktur bietet Unterneh-
men zum Beispiel ein enormes Einspar-
potential bei den Finanzierungskosten.

Zielgruppe

Freiberufler und Gewerbetreibende, 
Geschäftsführer, Mitarbeiter in Steu-
erkanzleien und auch Buchhalter in 
Wirtschaftsbetrieben.

Die einzelnen Themen werden mit Hilfe 
praxisbezogener Schulungsunterlagen, 
entsprechender Gesetzestexte sowie 
vielen Praxisbeispielen erarbeitet.

Grundlagen der Jahresabschlussanalyse

Beschreibung

Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

Termin 21.09.16 bis 22.09.16

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker  
  (berufsbegleitend ohne VZW)

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

540 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

2 Tage

Inhalte

•  Einführung in die Jahresabschlussanalyse  
 (Arten, Durchführung und Grenzen der
 Jahresabschlussanalyse)

•  Arten von Kennzahlen

•  Aufbereitung der Jahresabschlusszahlen zur
 Vorbereitung auf die Kennzahlenberechnung

•  Kennzahlen zur Bilanz (horizontale und
 vertikale Bilanzanlyse)

•  Erfolgs-, Rentabilitäts- und Finanzkennzahlen

•   Darstellung von Finanzströmen (Bewe-
 gungsbilanz, Kapitalflussrechnung)
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Steuerakademie Debler 
Telefon: 0049 89 877 88 154 
info@steuerakademie-debler.de

STUDENT: - Vollzeitkurse: Die Vorträge finden 
vorwiegend ganztags unter der Woche, von Montag 
bis Freitag, statt. 

WORKER: - berufsbegleitende Kurse ohne VZW 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt.

WORKER Plus: - berufsbegleitende Kurse mit VZW: 
Die Vorträge finden vorwiegend abends oder am 
Wochenende, statt. Ausnahme sind die Vollzeitwochen.

Beschreibung

Lassen Sie sich in Ihrem Unternehmen 
vom Tagesgeschäft treiben? Wenn ja, 
dann nehmen Sie die Gestaltung der 
Zukunft Ihres Unternehmens durch eine 
detaillierte Unternehmensplanung in 
die Hand! Nur so können Sie erreichen, 
dass Sie entstandene Zahlen nicht mehr 
für gegeben hinnehmen und schlimmer 
noch, Fehlentwicklungen nicht oder zu 
spät erkennen. Durch eine Unterneh-
mensplanung geben Sie Ihrem Unter-

Operative Unternehmensplanung

Inhalte

•  Einführung – Aufgaben eines operativen
 Controllings

•  Prozess und Ablauf der operativen Unterneh-
 mensplanung

•  Schaffen der Voraussetzungen für eine Pla-
 nung - machen Sie Ihr Unternehmen organi-
 satorisch fit für die Planung

•  definieren von operativen
 Unternehmenszielen

•  Teilpläne der operativen
 Unternehmensplanung

Zeitraum 14.09.16 bis 15.09.16

Uhrzeit 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort(e) München

Worker
  (berufsbegleitend ohne  VZW)

540 € (zzgl. gesetzlicher MwSt.),
incl. Schulungsmaterial und Pausengetränke

2 Tage

nehmen eine Richtung vor und steuern 
es aktiv durch das Geschäftsjahr. Lassen 
Sie sich nicht mehr treiben!

Zielgruppe 

Freiberufler und Gewerbetreibende, 
Geschäftsführer, Mitarbeiter in Steu-
erkanzleien und auch Buchhalter in 
Wirtschaftsbetrieben.

•  Planung der Erfolgsrechnung

•  Investitionsplanung

•  Finanzplanung

•  Planbilanz

•  Plan-Kapitalflussrechnung

•  Operative Kontrolle

•  durchführen von Plan-Ist-Vergleichen sowie
 Erstellung von Forecasts
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Unterkünfte sind in der Nähe vorhanden und kön-
nen für die Dauer des Lehrganges zu günstigen 
Konditionen gemietet werden. Einfach frühzeitig 
reservieren!

Gerne können Sie online oder telefonisch anfragen, 
ob ein Zimmer verfügbar ist.

Beginnen Sie Ihre Weiterbildung JETZT und nut-
zen die aktuell sehr hohen Fördermöglichkeiten! 
Weitere Informationen finden Sie unter
www.meister-bafoeg.info
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Sie möchten in einen unserer laufenden Lehrgänge 
wechseln? Kein Problem - sprechen Sie uns an!

Sollten Sie von einem anderen Anbieter zur 
Steuerakademie Debler wechseln, können in 
Absprache evtl. anfallende Rest- oder Stornokosten 
übernommen werden!

Infoabende

Unterkunft

Förderung

Kurs und / oder Anbieter wechseln?

Infoabend, diverse Kurse

Beginn: 18:00

Ort: München - Steuerakademie Debler 
Thema: Lehrgänge - Bilanzbuchhalter(in), Bilanzbuch-
halter(in) Int., Steuerfachwirt(in), Wirtschaftsfachwirt(in)

Gerne können Sie uns an einem unserer Infoabende kennenlernen. Bei Interesse melden Sie sich bitte online, mit Hilfe des 
entsprechenden Anmeldeformulares an.

Beginn: 18:00

Ort: Rosenheim - Hotel TRYP by Wyndham

Beginn: 18:00

Ort: Ingolstadt - Hotel ARA Comfort
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Infoabend, Steuerberater(in) - Kurs

Infoabend, Wirtschaftsfachwirt(in) - Kurs

für Interessierte am Lehrgang - Steuerberater(in)
Beginn: 18:00

Ort: München - Steuerakademie Debler 

für Interessierte am Lehrgang - Steuerberater(in)
Beginn: 18:00

Ort: München - Steuerakademie Debler 
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Michael Debler
Fachlicher Leiter, Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH), Steuerberater, 
Fachautor, Mitglied im IHK Prüfungsausschuss
Fachgebiete: Bilanzierung, Bilanzanalyse, Steuerrecht, u.a.

Harald Öppinger
Kaufmännischer Leiter, Dozent, Betriebswirt (IHK) und Bilanzbuchhalter, 
Mitglied im IHK Prüfungsausschuss
Fachgebiete: Kosten- und Leistungsrechnung, Controlling, u.a.

Sigrid Abele
Dozentin für Fachenglisch, staatl. gepr. Dolmetscherin und Übersetzerin
Fachgebiete: Wirtschaft und Recht

Sabine Beer
Dozentin, Betriebswirtin (IHK), gepr. Bilanzbuchhalterin
Fachgebiet: Lohn und Gehalt

Ralph Brettmeister
Dozent, Dipl.-Betriebswirt (FH), Leiter Rechnungswesen Bayernoil AG
Fachgebiete: Kosten- u. Leistungsrechnung, u.a.

Monika Deinhofer
Dozent, Dipl.-Finanzwirtin (FH)
Fachgebiete: Umsatzsteuer, u.a.

Walter Feigl
Dozent, Mediator (univ.), Mitglied im IHK Prüfungsausschuss 
Fachgebiete: KLR, Finanzwirtschaft, Controlling, u.a.

Felix Fink
Dozent, Dipl.-VerWaWi, stellvertr. Leiter Rechnungswesen Bayernoil AG
Fachgebiete: Finanzwirtschaft, u.a.

Michael Faulhaber
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH)
Fachgebiete: Steuerrecht, u.a.

Markus Froschauer
Dozent, Dipl.-Kaufmann, Mitglied im IHK Prüfungsausschuss
Fachgebiete: Buchhaltung, KLR, Finanzierung, Controlling, VWL

Dozenten

Robert Hammerl
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH), Steuerberater und LL.M.
Fachgebiete: Bilanzsteuer, Ertragssteuer, Umsatzsteuer, u.a.

Richard Offinger
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH), Sachgebietsleiter für Erbschaft- 
und Schenkungssteuer beim Finanzamt
Fachgebiete: Erbschaft- und Schenkungssteuer, Bewertung, u.a.

Anke Eiben
Dozentin, Diplom-Kauffrau
Fachgebiete: BWL, Jahresabschlussanalyse, Controlling

Thomas Gruber
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH)
Fachgebiete: Steuerrecht: Umsatzsteuer, AO u.a.

Ekkehart Reuss
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH)
Fachgebiete: Einkommensteuer, Intern. Steuerrecht, AO u.a.

christian Strobel
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH)
Fachgebiete: Bilanzsteuerrecht, Einkommen-, Umsatzsteuer u.a.

Thorsten Wagemann
Dozent, Dipl.-Wirtschaftsjurist (FH)
Fachgebiete: Körperschaftsteuer, Intern. Steuerrecht u.a.

Manfred Zellner
Dozent, Betriebswirt (IHK), Controller
Fachgebiete: Internationale Finanzierung, u.a.

Sandra Stärk
Dozentin, Dipl.-Finanzwirtin (FH)
Fachgebiete: Steuerrecht, u.a.

Frank Zimmermann
Dozent, Rechtsanwalt, Mitglied der Prüfungskommission
Fachgebiete: Recht, Arbeitsrecht, Abgabenordnung, u.a.

Dominik Mederer
Dozent, Dipl.-Finanzwirt (FH)
Fachgebiete: Steuerrecht, u.a.
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Notizen
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Seminarorte

Augsburg
Hotel Augusta
Ludwigstraße 2, 86152 Augsburg

ggü. SSPK Augsburg,
Nähe Regierung von Schwaben

Aschheim
Hotel Garni Zu den Linden
Ismaninger Straße 15, 85609 Aschheim

ggü. Gasthof zur Post,
Nähe Autobahn „Umfahrung Mü. (A99)“

Haben Sie Fragen?

Für eine persönliche Beratung oder Tipps und Hilfe zur Prüfungszulassung bzw. zu
Förderungsmöglichkeiten („Meister-BAföG“) können Sie sich jederzeit gerne an uns wenden:

Telefon: 0049 89 877 88 154 
E-Mail: info@steuerakademie-debler.de

Rosenheim
Hotel TRYP by Wyndham
Brixstr. 3, 83022 Rosenheim

ggü. Versicherungskammer Bayern,
Nähe Bundesstraße  „Hof - Inntal“ (B15)

München
Steuerakademie Debler
Bodenseestr. 228, 81243 München

ggü. Econtel Hotel München
Nähe S-Bahnhof „Neuaubing“ (S8)

Ingolstadt
Hotel ARA-Comfort
Theodor-Heuss-Straße 30, 85055 Ingolstadt

EGZ Ingolstadt
Marie-Curie-Str. 6, 85055 Ingolstadt
Nähe Autobahn „Mü. - Nürnberg (A9)“
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